Kannibalische Pygmäen 

im Dschungel des Schreckens

Von den Produzenten von Grabräuber aus dem All, dem B-Movie Horror/Sci-Fi

Kartenspiel, kommt ein weiterer Tiefschlag in B-Movie Kartenspielen.

Kannibalische Pygmäen im Dschungel des Schreckens nimmt sie in das Reich des Dschungels und Schunds!

Um Kannibalische Pygmäen im Dschungel des Schreckens (CPJD) zu spielen,

brauchen sie mindestens einmal CPJD selber, eine gerade Fläche, mindestens einen Freund und viel Sinn für Humor.

Anmerkung: Die Abkürzungen in den Erläuterungen sind die englischen

Abkürzungen, damit sie konform mit den englischen Karten sind.

Ziel des Spiels

Um das Spiel zu gewinnen, müssen Sie mehr Punkte erzielen als ihre Mitspieler.

Sie können ein Spiel spielen in dem die höchste Punktzahl gewinnt, oder

Sie können mehrere Spiele bis zu einer Gesamtgewinnsumme spielen und

der Spieler, der diese erreicht oder übertrifft gewinnt.

Ein Spiel CPJD besteht aus 6 Kartentypen, welche anschließend erklärt werden.

Aber zuerst schauen wir uns mal den Aufbau einer Beispielkarte an.

(PICTURE OF SKIPPY BESIDES)

Charaktere sind die Besetzung ihres Films. Alle haben eine aufgedruckte 

Verteidigungsstärke (DS) in der oberen linken Ecke, welche gebraucht wird um sich gegen

Angriffe zu verteidigen und um am Ende des Spiels Ihren Film zu bewerten.

Charaktere werden in Ihren Film nur in Ihrem Zug gespielt und man kann so viele

in einem Zug spielen, wie man will.

Wenn ein Charakter aus dem Spiel genommen wird, werden alle seine Gegenstände,

sowie weitere Karten die an ihm angelegt waren, auch abgelegt.

Schauplätze sind die Orte, wo der Film gedreht wird. Sie haben alle einen DS Bonus

in der oberen rechten Ecke aufgedruckt, der genau wie bei den Charakteren gehandhabt wird.

Der DS Bonus von vielen Schauplätzen kann sich ändern, je nachdem, ob gewisse Bedingungen, die auf den jeweiligen Karten stehen, erfüllt sind.. Wenn das passiert, ersetzt man die aufgedruckte Zahl, durch die Zahl in dem Text.

(END PICTURE OF SKIPPY BESIDES)

Ein Film kann nur einen Schauplatz haben, wenn man einen neuen Schauplatz für einen Film

spielt, ersetzt dieser den alten Schauplatz.

Man kann so viele Schauplätze spielen wie man will, in jedem Film, also auch

für die Filme der Mitspieler, allerdings nur wenn man am Zug ist.

Requisiten sind die Gegenstände, Waffen, Fahrzeuge, etc... , welche ihre

Charaktere in der Gegend finden. Sie haben einen DS Bonus in der oberen linken Ecke.

Charaktere können eine unbegrenzte Anzahl von Requisiten haben, allerdings können

Sie immer nur eine neue Requisite pro Charakter in Ihrem Zug spielen.

Charaktere in Ihrem Film können Requisiten anderen Charakteren geben, welche Sie kontrollieren, indem einfach die Requisite von einem Charakter zum anderen 

gelegt wird, dies zählt allerdings als Anlegen einer neuen Requisite

für den empfangenden Charakter.

Requisiten werden unter die Karte gelegt, zu der sie gehören und bleiben solange im Spiel,

bis diese Karte aus dem Spiel genommen wird, oder sie durch einen SFX entfernt werden.

Man darf Requisiten nur spielen, wenn man am Zug ist.

Kreaturen sind Monster und Schurken, die man benutzt um die Charaktere der

gegnerische Filme anzugreifen. Sie haben alle eine Angriffsstärke (AS) in der oberen

rechten Ecke aufgedruckt. Man kann so viele Angriffe spielen wie man will, allerdings

immer nur nacheinander, nicht gleichzeitig (siehe unten für Beispiel Angriff).

Am Ende des Angriffs, wird die Kreatur abgelegt.

Spezial Effekte (SFX) sind die kleinen Extras, die das Spiel jedes Mal unterschiedlich machen. SFX können jederzeit gespielt werden und werden sofort abgehandelt.

Einzig ausgenommen ist der Fall, wenn eine Karte gespielt wird um die SFX Karte 

aufzuhalten: jeglicher Effekt den die SFX Karte generiert hat wird negiert 

und die Karte wandert auf den Ablagestapel. SFX Karten, welche einen Angriff stoppen,

halten diesen Angriff sofort auf. SFX Karten, welche einer anderen Karte einen permanenten

Bonus geben, werden unter diese Karte gelegt und bleiben im Spiel, bis diese

Karte aus dem Spiel genommen wird.

Der Vorhang fällt (Roll The Credits) beendet das Spiel. Diese Karten dürfen nicht in den ersten zwei Runden gespielt werden. Nach der zweiten Runde, kann man „Der Vorhang fällt“ nur spielen, wenn man am Zug ist und man mindestens einen lebenden Charakter in seinem Film hat und man eine Karte mit der Schatz (Treasure) Eigenschaft besitzt.

(Anmerkung: Das Spiel endet auch am Ende des Zuges des Spielers, der die letzten Karten

vom Stapel gezogen hat.)

Kartenkonflikt: Falls eine Karte mit den Regeln in dieser Anleitung im Widerspruch steht, hat der Text der Karte Priorität.

Spielübersicht

Der Titel

Jedes Spiel von CPJD ist ja ein B-Movie Streifen und jeder Streifen braucht einen Titel.

Hier kommen die Titelwörter ins Spiel, die unten auf jeder Karte stehen. Um einen Titel

festzulegen werden die obersten 6 Karten des Stapels genommen und die Titelwörter

betrachtet. Unter Benutzung von so vielen der 6 Wörtern wie möglich 

(und beliebig vielen zusätzlichen Pronomen, Präpositionen, Konjunktionen, Adverbien,

etc wie Sie halt brauchen), erstellen alle Spieler zusammen einen Titel.

Der Titel sollte wenigstens etwas Sinn machen und klingen wie ein B-Movie Titel.

Schreiben Sie den Titel und merken Sie sich, welche der Wörter für den Titel benutzt wurden und packen Sie die Karten wieder in den Stapel. 

Beispiel: Man zieht 6 Karten und erhält die folgenden Titelwörter: „Auge“,  „Schwierigkeiten“, „Suche“, „Menschen fressend“, „Schicksal“, „Vulkan“ (Eye, Trouble, Quest, Man-Eating, Doom und Volcano). Man könnte den Titel „Suche nach dem menschenfressenden Auge des Schicksals” (Quest for the Man-Eating Eye of Doom) oder „Schicksalhafte Suche des menschenfressenden Auges” (Doomed Quest of the Man Eating Eye) wählen.

Anmerkung: Alle Spieler benutzen den gleichen Titel!

Nachdem der Titel erstellt wurde, wird der Kartenstapel gemischt und jeder Spieler

erhält 6 Karten. Falls man keine Charaktere auf der Hand hält, kann man die Karten

den Mitspielern zeigen, sie wieder in den Stapel einmischen und 6 neue Karten ziehen.

Dieser Vorgang wird solange wiederholt, bis alle Spieler mindestens einen Charakter

auf der Hand halten. Dann, angefangen mit dem Spieler links vom Geber, spielt

jeder Spieler alle seine Charaktere offen vor sich aus. Dies ist die Anfangsbesetzung.

Sobald alle Spieler ihre Anfangsbesetzung beisammen haben, kann das Spiel

beginnen.

Anmerkung: Wenn man eine Karte spielt, sollte man den Titel und das Zitat

laut vorlesen.

Zugübersicht

Das Spiel beginnt mit dem Spieler links vom Geber und dann reihum weiter.

Am Anfang seines Zugs, zieht der Spieler so viele Karten vom Stapel, bis er wieder 6 Karten auf der Hand hat.

Anmerkung: In der ersten Runde darf niemand Karten spielen, die den Film eines

anderen Spielers beeinflussen. Man kann sich die erste Runde als Aufbauphase

vorstellen.

Hier ist eine kurze Übersicht was man in seinem Zug tun kann. Es gibt keine

festgelegte Reihenfolge in der man diese Sachen machen muss.

1) Neue Charaktere spielen

2) Neue Requisiten spielen, oder Requisiten von eigenen Charakteren zu anderen eigenen Charakteren bewegen (Jeder Charakter darf nur eine Requisite pro Zug bekommen)

3) Neue Schauplätze spielen

4) Angriffe ausführen (siehe unten Angriffe)
5) Die Effekte einer Karte benutzen

6) SFX Karten spielen (Eigentlich kann jeder SFX Karten spielen, aber wichtig: der Spieler, der am Zug ist, hat die Option die erste SFX Karte in seinem Zug zu spielen)

7) „Der Vorhang fällt“ spielen (Erinnerung, man braucht mindestens einen Charakter und eine Karte mit der Schatz Eigenschaft und erst nach der 2.Runde)

Am Ende eines Zuges, nachdem man alle Karten gespielt hat, die man spielen wollte, oder die man spielen konnte, darf man so viele Karten ablegen wie man will. Hat man mehr als 6 Karten auf der Hand, muss man mindestens so viele Karten ablegen, so das man nur noch 6 Karten auf der Hand hat.

Angriffe

Man spielt eine Kreatur pro Angriff. Spielen Sie die Kreatur offen auf den Tisch und

sagen sie, welchen Film sie angreifen. Ein Angriff ist erfolgreich, wenn die Angriffsstärke

gleich oder höher der Verteidigungsstärke des Filmes ist ( Man addiert die DS aller

Charaktere in dem angegriffenen Film plus die Boni durch Requisiten, Schauplätze

und SFX Karten.). Sobald der Angriff angekündigt wurde, kann jeder Spieler SFX Karten spielen um den Ausgang des Angriff zu beeinflussen. Sobald alle Spieler ihre Möglichkeit gehabt haben Karten zu spielen, oder die Karteneigenschaften zu benutzen, die sie wollen, wird der Angriff ausgewertet.

Wenn der Angriff fehlschlägt, wird die Kreaturen Karte und alle SFX Karten die gespielt wurden abgelegt. Falls der Angriff erfolgreich war, wird zusätzlich noch ein Charakter

aus dem angegriffenen Film abgelegt, welchen der Angreifer auswählt.

Alle Requisiten und sonstigen Karten, die dieser Charakter anliegen hatte, werden ebenfalls

abgelegt.

Beispiel eines Angriff:

Ray, Dana und Amanda spielen gerade. Ray ist am Zug und er möchte Dana’s Film angreifen, welcher eine DS von 10 hat, er enthält die Charaktere „Dschungelkönigin“ 

(Jungle Queen) (DS 3) und „Eingeborener Portier“ (Native Porter) (DS 2) 

und den Schauplatz „Völlig albern verziertes Baumhaus“

(Ridiculously Elaborate Treehouse)(DS +5).  

Ray greift an mit dem „Hexendoktor“ (Witch Doctor) (AS 6), einer Eingeborenen Kreatur

(Native) welcher den Bonus von Dana’s Schauplatz auf –5 reduziert

(„Baumhaus“ DS = -5 gegen Eingeborene), wodurch der gesamte Film nun

eine DS von 0 hat. Allerdings wird die Eigenschaft der Dschungelkönigin

aktiv, die gegen Eingeborene eine DS von 6 hat und Dana gibt ihr die Eigenschaft

„Eingeborene“, so dass der Portier auf eine DS von 4 kommt.

Gesamt DS des Films ist jetzt 4. Dana spielt nun die SFX Karte „Pygmäen tragen keine Reeboks“ (Pygmies Don’t Wear Reeboks) um die Stärke des Eingeborenenangriffs zu halbieren, aber Amanda spielt als Reaktion „Talisman aus Jade“ (Jade Talisman)

um Dana’s SFX zu negieren. Dana spielt nun „Zweite Chance“ (Second Wind)

um den „Buschpiloten“ (Bush Pilot) (DS 3) aus dem Ablagestapel

zurückzubringen, dessen DS zu ihrem Film addiert wird.

Dadurch steht es DS 7 gegen AS 6. Ray spielt nun „Die Eingeborenen sind rastlos“ (The Natives Are Restless) und verdoppelt so die Angriffsstärke auf 12.

Da niemand mehr irgendeine Karte spielt, ist Ray’s Angriff erfolgreich

und er entscheidet sich dafür, die Dschungelkönigin zu töten.

Ray darf einen weiteren Angriff machen, wenn er möchte.

Sonderregeln

Ein paar Kreatureneigenschaften folgen diesen Sonderregeln.

Eingeborene (Native): Ein Eingeborener Charakter muss als Opfer

eines erfolgreichen Angriffs ausgewählt werden, sofern einer vorhanden ist.

Schwarm (Swarm): Waffen Requisiten geben keine Boni gegen diesen Angriff.

Wasser (Aquatic): Kreaturen mit dieser Eigenschaft können nur Filme angreifen, welche keinen Schauplatz haben, oder einen der ebenfalls die Eigenschaft Wasser hat.

Bewertung des Films (und wir meinen nicht die künstlerische Bedeutung)

Sobald ein Spieler die „Der Vorhang fällt“ Karte gespielt hat, oder wenn der Spieler, welcher

die letzte Karte vom Stapel gezogen hat, seinen Zug beendet hat, wird abgerechnet.

Summieren Sie die DS aller Karten in ihrem Film um die Grundwertung zu bekommen.

Dann addieren Sie 5 Bonuspunkte für jede Karte in Ihrem Film, in Ihrer Hand oder

für die „Der Vorhang fällt“ Karte die Sie gespielt haben, welche mit einem

der Wörter im Filmtitel übereinstimmen. (Als Beispiel: Der Film heißt

„Land des Prähistorischen Affen“ (Land of the Prehistoric Ape) und sie haben Karten mit „Land“ und „Affe“ auf Ihrer Hand, so erhalten sie 10 Bonuspunkte) Addieren Sie die Bonuspunkte auf ihren Grundwert und Sie erhalten so die endgültige Wertung. Der Spieler mit der höchsten Wertung gewinnt, oder wenn sie auf eine Gesamtpunktzahl spielen, wird Ihre endgültige Wertung auf ihre laufende Gesamtwertung dazugerechnet und Sie beginnen das nächste Spiel.

Einbauen von Grabräuberkarten

Kannibalische Pygmäen läuft nach den gleichen Regeln wie Grabräuber aus dem All.

Es ist daher ohne weiteres möglich die Karten zu vermischen, dann muss man allerdings keine

Schatzkarte haben um „Der Vorhang fällt“ zu spielen. Jede Schatzkarte in Ihrem Film zählt dann 5 Bonuspunkte.

Anerkennung

Ich möchte den folgenden Leuten danken, die mir geholfen haben Kannibalische Pygmäen

im Dschungel des Schreckens zu testen: Andy Blau, David Pyke, Dana Sarafinchan und Chris Upton. Außerdem möchte ich noch ein nachträgliches Dankeschön an Ben Handy und

Joe Keyser ausrichten. 

Sie haben mich auf der Suche nach Eistee zur Snackbar geschickt  - zweimal.
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Besuchen Sie www.zmangames.com für dieses und andere B-Movie Spiele.

Schauen Sie sich auch andere Z-Man Spiele an, wie Shadowfist, das Hong Kong

Aktion Sammelkartenspiel und die innovativen Lesezeichen Buchspielsysteme,

Warchon und Fire in Kursk.

